
Emulgator Kulturelle Bildung

In den vergangenen zwölf Monaten sind zahlreiche Kinder und Jugendliche mit ihren Familien oder auf eigene Faust
nach Deutschland geflüchtet. Momentan werden die meisten von ihnen noch in den Unterkünften, in denen sie woh-
nen, oder in speziellen Vorbereitungsklassen unterrichtet. Doch mit Beginn des aktuellen Schuljahres und spätes-
tens ab Sommer 2017 wird sich die Situation ändern und diese Kinder und Jugendlichen werden die Regelklassen
besuchen. 

Eine große Herausforderung wird dann sein, mit der Heterogenität der Lerngruppen gut umzugehen, Zusammen-
wachsen zu ermöglichen und jede/-n individuell zu fördern. Dabei kann Kulturelle Bildung als eine Art Emulgator wir-
ken: Wer einmal zusammen getanzt oder gesungen hat, wer eigene Stärken zeigen konnte und sich anerkannt fühlt,
wer gemeinsam ein Theaterstück entwickelt oder einen Film gedreht hat, wird sich nicht mehr vollkommen fremd
sein und Berührungsängste abbauen. Kultur ist Vielfalt, Kulturelle Bildung zeichnet sich aus durch Diversitätsbe-
wusstsein und Perspektivwechsel, Stärkenorientierung und Partizipation, Individualität und Dialog. Schulen und au-
ßerschulische Träger der Kulturellen Bildung unterstützen damit eine offene Gesellschaft.

Der Fachtag richtet sich an Lehrer/-innen, Kulturschaffende, Multiplikator/-innen und alle Interessierte, die Angebote
Kultureller Bildung in Unterricht und Projekten sowie im Ganztag gestalten (möchten). Wir wollen gelungene Bei-
spiele Kultureller Bildung in diesem Feld zeigen und erfahrbar machen. Indem die Teilnehmer/-innen gemeinsam an
einer Aufgabe arbeiten, sollen sie gegenseitig die verschiedenen Denkweisen kennenlernen. Ein Impulsvortrag setzt
den inhaltlichen Rahmen und eine Vorstellung themenspezifischer Fördermöglichkeiten mit besonderem Fokus auf
den bundesweiten Programmen, Ausschreibungen etc. gibt abschließend direkte Hilfestellung zur Umsetzung.

Emulgator Kulturelle Bildung 
Zusammenwachsen durch Kultur in Schule und Ganztag
Fachtag // 22. November 2016 // Altonaer Museum, Hamburg

www.kultur-macht-schule.de

Programm
14:00 Uhr //   Begrüßung 
14:30 Uhr //   Impulsvortrag: Welche Chancen ergeben sich durch Kulturelle Bildung in der Schule und im Ganztag?  

Wo liegen die Grenzen? Was brauchen die Akteure?
15:00 Uhr //   Good-Practice-Beispiele: Kurzvorstellung und selbst ausprobieren, Möglichkeit zur Teilnahme an 

zwei Workshops
17:00 Uhr //   Gemeinsame Lösung fiktiver Aufgabenstellungen in gemischten Kleingruppen mit abschließender 

Präsentation
18:15 Uhr //   Abendessen 
19:00 Uhr //  Vorstellung themenspezifischer Fördermöglichkeiten in Hamburg und bundesweit



Tagungsort
Altonaer Museum
Museumstraße 23
22765 Hamburg

Anfahrt
DB, S-Bahn und Bus Bahnhof Altona,  
https://goo.gl/maps/sCaNSgVqzCC2

Die MIXED UP Akademie und ihre Kooperationspartner
Die MIXED UP Akademie der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung bietet Fortbildung, 
Vernetzung und Austausch. 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendkultur ist ein Zusammenschluss von über 60 Hamburger 
Gruppen, Einrichtungen und Vereinen. Sie informiert und berät zu Kultureller Bildung, vernetzt die Akteure und 
vertritt die Interessen ihrer Mitglieder gegenüber Politik und Verwaltung.

Das Altonaer Museum befasst sich mit der Kunst- und Kulturgeschichte des norddeutschen Raumes und präsen-
tiert die kulturhistorische Entwicklung der Elbregion um Altona, von Schleswig-Holstein und der Küstengebiete
von Nord- und Ostsee.

Information und Anmeldung
Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendkultur e. V.
Dörte Nimz // Telefon: 040. 524 78 97 11 // info@kinderundjugendkultur.info 
Ehrenbergstraße 51 // 22767 Hamburg 
www.kinderundjugendkultur.info 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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